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Diese Liste hilft dir, Anzeichen rund um Verdauung und Verhalten deines Hundes bewusst wahrzunehmen. Sie 
ersetzt keine tierärztliche Untersuchung, gibt dir aber Orientierung, welche Punkte du dokumentieren 
kannst.

Verdauung & Kotbeschaffenheit
o Schleim im Kot
o wechselnde Kotkonsistenz (mal fest, mal 

weich)
o häufige Blähungen
o wiederkehrender Durchfall oder Verstopfung
o sichtbare Unverdautes im Kot (z. B. 

Futterreste, Holzstückchen, Grashalme)
o Kot riecht auffällig streng oder ungewöhnlich

Allgemeine Gesundheit
o wechselnder Appetit (mal sehr hungrig, dann 

wieder kein Interesse am Futter)
o häufiges Grasfressen oder Nagen an Holz, Erde, 

Wänden
o wiederkehrende Bauchschmerzen (z. B. 

gekrümmter Rücken, Winseln beim Anfassen)
o häufiges Lecken an den Pfoten oder Flanken
o auffälliger Gewichtsverlust oder ausbleibende 

Gewichtszunahme

Hinweis: Notiere dir, wie oft du 
Veränderungen siehst und ob es einen 
Zusammenhang zu Futter, Stress oder 
besonderen Ereignissen gibt.

Hinweis: Gerade Futterwechsel bringt oft 
nur kurzzeitig Linderung. Häufig kehren die 
Probleme zurück, wenn die Darmbalance 
nicht gestärkt wird.
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Verhalten & Emotionen
o plötzliche Reizbarkeit oder 

Aggression
o Überdrehtes Verhalten 

(„Hibbelhund“)
o wirkt ängstlicher oder unsicherer 

als gewohnt
o schläft schlecht oder kommt 

schwer zur Ruhe
o wirkt frustriert, trotz 

konsequentem Training keine 
Verbesserung

Training & Alltag
o trotz konsequentem Training keine Fortschritte bei 

Problemverhalten
o Hund wirkt unkonzentriert, schwer „bei der Sache“
o reagiert stärker auf Reize als gewohnt (Geräusche, 

andere Hunde, Besucher)

Hinweis: Ein instabiler Darm 
beeinflusst Neurotransmitter wie 
Dopamin oder Serotonin, die 
direkt mit Emotionen, 
Lernfähigkeit und Stressregulation 
verbunden sind.

Hinweis: Wenn Verhaltenstraining ins Leere läuft, kann 
ein Blick auf die Darmgesundheit die entscheidende 
Wende bringen.

 Wichtig zu wissen

o Diese Liste ist keine Diagnose, sondern eine 
Beobachtungshilfe.

o Tritt mehr als ein Punkt regelmäßig auf, ist eine 
Abklärung (z. B. Kotuntersuchung, Blutwerte) sinnvoll.

o Eine ganzheitliche Begleitung mit „Darmsanierung“ 
kann helfen, Balance im Körper wiederherzustellen 
und Verhalten nachhaltig zu verbessern.
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Datum Symptom
Auslöser (Futter, Stress, 
Situation)

Häufigkeit Bemerkungen

Trage hier ein, wann du Auffälligkeiten bemerkst:

 Tipp: Druck dir die Liste aus, hänge sie an den Kühlschrank oder leg sie ins Trainingstagebuch – so 

kannst du Veränderungen im Blick behalten.

Dein Beobachtungsbogen
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